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Hiermit wird bekannt gemacht, dass das Salzburger Institut für Raumordnung und Wohnen 
GmbH (SIR) beabsichtigt, im Wege einer Direktvergabe (nach dem Best-Bieter-Prinzip) 
folgende Leistung zu beschaffen:  
Bildungsprogramm und Coaching-Expertise für die Konzeption, Vorbereitung und 
Durchführung eines Ausbildungsprogramms für Prozess- bzw. Projektbegleiter:innen und 
Moderator:innen im Thema Bürger:innen-Beteiligung in Salzburg .  
 
Die Leistung findet im von Leader  geförderten  Projekt „Ausbildungsprogramm für 
Begleitung von Bürger*innenbeteiligung“ statt. Der Antrag wird im Februar 2024 eingereicht 
und ist noch nicht genehmigt. Das Salzburger Institut für Raumordnung und Wohnen GmbH 
(SIR) schreibt Konzeption, Organisation und Durchführung eines Lehrgangs aus.  
 

1. Kurzbeschreibung 

Im Raum Pinzgau, Pongau und Lungau soll eine Ausbildung zur Begleitung von 
Bürger*innenbeteiligung durchgeführt werden. Die Region ist nicht nur Ausbildungsort, 
sondern auch bevorzugtes Einsatzgebiet nach absolvierter Ausbildung.  
 
Die Ausbildung verfolgt das Ziel, die Verfügbarkeit von professionellen Prozess- bzw. 
Projektbegleiter*innen und Moderator*innen in dieser Region zu erhöhen, um speziell in 
Gemeinden und Regionen kompetent bei Beteiligungsprozessen (wie z.B. Agenda 21, 
Themenbeteiligung, Leader Strategieentwicklung, Projektentwicklung) zu begleiten. 
Zielgruppe zur Teilnahme sind bereits erfahrene Moderator*innen, 
Organisationsentwickler*innen, Berater*innen. Sie sollten qualitativ hochwertig und vielseitig 
zu Expert*innen in Bürger*innenbeteiligung ausgebildet werden. 
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AUSGANGSSITUATION  
 
Bürger*innenbeteiligung ist ein Gebot der Stunde und gleichzeitig ein sensibles Instrument. 
Die Qualität der Beteiligung, das Ergebnis und die damit verbundenen Erfahrungen von sowohl 
Bürger*innen, als auch von Verantwortungsträger*innen hängen maßgeblich von den 
Prozessbegleiter*innen, Moderator*innen ab. Um dem Bedarf an „Austausch und gemeinsame 
Entscheidungsfindung mit Bürger*innen auf Augenhöhe“ auf einem hohen Niveau zu 
begegnen, benötigt eine Region genug Auswahl an Expert*innen.  Gerade für ländliche 
Regionen ist die Verfügbarkeit dieser Expert*innen in der Region ein wichtiges Anliegen. 
 

ZIELE UND WIRKUNGEN  
 
Ein Pool an professionellen Prozess- bzw. Projektbegleiter*innen und Moderator*innen, die 
sowohl breite Beteiligungs- bzw. Strategieprozesse, als auch Projektentwicklungen oder 
Themenbeteiligungen (einige Beispiele: Entwicklung von Gemeindeinfrastruktur, 
Tourismusentwicklung, Entwicklung von Bildungseinrichtungen bzw. von Sozialplattformen, 
Kulturinitiativen, Vereinsnachwuchs oder auch REK Entwicklung) prozesshaft und moderierend 
begleiten.  
 

ARBEITSSCHRITTE – AKTIVITÄTEN - MEILENSTEINE  
 
 

 Ausschreibung Lehrgangsentwicklung-, organisation-, durchführung (bis März 2024) 

März 2024 – Juni 2024 

 Abstimmung mit Projektträger und  

 Konzeption des gesamten Lehrgangs für ca. 12 TN inkl.  

o Inhalte  

 Social & Soft Skills, Praxisbeispiele, Know How zu Gemeinden, Regionen, 
Nachhaltigkeit, zu Landesprogrammen, Einbindung regionaler Akteur*innen  

 Beteiligungsprozesse aufsetzen, präsentieren, anbieten (Auftragsklärung bis 
Hearing bzw. Adaption an Bedarf) 

 Formate und Methoden zur Bürger*innenbeteiligung (Großgruppen, 
Themenworkshops, Projekte, Sitzungsmoderation) 

 Dynamic Facilitation (Bürgerrat) 

o Subbeauftragung von Referent*innen 

o Coaching der Teilnehmer*innen (rd. 12 h pro/TN) 

o Möglichkeit zur Co-Moderationen für Teilnehmer*innen (ca. 3-6 Termine) 

 Organisation, Bewerbung und Abrechnung des Lehrgangs inkl. Seminarräume, 
Referent*innenkontakte, Teilnehmer*innenkontakte 

 Infoabend (Juni 2024)  

Start des Lehrgangs (Herbst 2024) 

 Durchführung der Module  

 Coaching der Teilnehmer*innen und Co-Moderationen in Praxissituationen  
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ZIELGRUPPE 
 

1. Wer kann sich an der Ausschreibung beteiligen?  
Erfahrene Prozess bzw. Projektbegleiter*innen und Moderator*innen für Bürger*innen-
Beteiligung, die  
 über Kenntnisse der Lehrgangs- und Seminarerstellung und Durchführung verfügen 
 Praxiserfahrung in der Arbeit mit Gemeinden und Regionen aufweisen 

 Praxiserfahrung in Agenda 21 und LEADER sind erforderlich 
 Eine Vielfalt an Methoden und Formaten kennen, die für unterschiedliche 

Gruppengrößen, Zielsetzungen und Themen passen 
 Über Möglichkeiten verfügen, Teilnehmer*innen in „echten“ Beteiligungsprozessen zu 

coachen bzw. als Co-Host einzusetzen 
 

2. Wer kann an der Ausbildung teilnehmen? 
 Interessent*innen für Prozess- bzw. Projektbegleitung und Moderation im Umfeld 

Gemeinden/Regionen u.a. in der besagten Region 
 Voraussetzungen: 
 Grundkompetenzen bzw. -erfahrungen in Prozess/Projektbegleitung und/oder 

Moderation 
 Ein ausdrückliches Commitment, Beteiligungsprojekte bzw. -prozesse und 

Moderationen u.a. in der besagten Region anzubieten und bei Auftragserteilung 
durchzuführen. 

3. zur Angebotslegung bzw. Kostendarstellung 
 
Interessierte Auftragnehmer*innen werden eingeladen, bis längstens 5. Februar 2024 eine 
unverbindliche Preisauskunft (Aufgliederung des Preises nach den in der folgenden Tabelle 
angeführten Arbeitsschritten, einzelnen Kostenpositionen unter Angabe von Arbeitstagen 
und Tagsätzen bzw. Stundensätzen, inklusive Nebenkosten und sonst. Spesen) samt 
Präzisierung der Vorgehensweise an die Auftragsabwicklung (methodische 
Herangehensweise) per Mail an: agenda21@salzburg.gv.at  
 
Die Angebote sollen der Vergleichbarkeit wegen der Gliederung und Leistungsbeschreibung 
folgen, wie in der folgenden Tabelle dargestellt. Für die Erstellung des Angebotes wird keine 
Vergütung gewährt. Von interessierten Unternehmen wird erwartet, dass sie und die 
eingesetzten Mitarbeiter:innen speziell über 
- Erfahrung in der Konzeption und Vorbereitung von Ausbildungsprogrammen, 
Prozessbegleitung und Moderation von Gruppen verfügen, sowie über einschlägige 
Referenzen in der Durchführung von Prozessbegleitungsformaten   
- Erfahrung im Coaching und Prozessbegleitung von kommunalen Vorhaben über 
Kenntnis und Erfahrung von regionalen, kommunalen Entwicklungsprojekten verfügen und 
routiniert im prozessorientierten Arbeiten sind.  
…….. 
Für die Vergabe nach dem Best-Bieter-Prinzip gelten die genannten Punkte in Bezug auf die 
Referenzen des Unternehmens und der eingesetzten Mitarbeiter*innen mit einer Gewichtung 
von 35%, sowie die Methode und Herangehensweise für die Konzeptionierung mit einer 
Gewichtung von 30% und der Preis mit einer Gewichtung von 35% als Bewertungskriterien. 
Die Auftragserteilung wird im Wege einer Direktvergabe nach § 41 Abs 2 BVergG 2006 idgG. 
erfolgen. 
  

mailto:agenda21@salzburg.gv.at


 

Bekanntmachung    

 

Arbeitspakete/ Ausgaben Kosten  
 

Konzeption Lehrgang 

 Abstimmung mit SIR 

 Gesamtkonzeption (Inhalte, Module) 

 Referent*innensuche- und abstimmung 

 Aufbereitung von Seminarunterlagen und Texten zur 
Bewerbung 

Organisation Lehrgang 

 Abstimmung mit SIR 

 Lehrgangsbegleitung organsatorisch (roter Faden, 
Ansprechperson für TN, z.B. Anmeldeverwaltung usw.) 

 identifizieren, organisieren, abrechnen 
Seminarräumlichkeiten 

 Organisation und Abrechnung 
Seminarpausenverpflegung 

 Druck von Seminarunterlagen 

Durchführung Lehrgang  

 Infoabend 

 4 Einzelseminartage 

o Know How zu Gemeinden, Regionen, 
Programmen in Salzburg, Nachhaltigkeit  

o Beteiligungs Prozesse aufsetzen, präsentieren, 
anbieten (Auftragsklärung bis Hearing)  

o Formate und Methoden zur 
Bürger:innenbeteiligung (Großgruppen, 
Projekte), Sitzungsmoderation 

o Social Skills, Soft Skills, Rahmenwerk, Praxis – 
ein Tag zum Verfeinern 

 2 Tage Dynamic Facilitation 

 lfd. Abstimmung (mit Orga, mit Referent*innen) 

 Reisekosten insges. (inkl. Vorabendanreisen) 

 Coachings pro TN von 12 h 

 
 

 Kosten 
 
Für Rückfragen wenden Sie sich bitte gerne an:  
Kristina Sommerauer, SIR Projekt-Leitung, Schillerstr. 25, 5020 Salzburg, 0650/6234554 
Oder an agenda21@salzburg.gv.at  
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Ergänzende Information: 
Beim SIR/Auftraggeber werden folgende Arbeitspakete liegen:  

 Fördereinreichung und Förderabwicklung einer Leaderförderung. 

 Abstimmung mit dem Auftragnehmer zu Lehrgangsinhalten. 

 Grafische Aufbereitung und Druck (auf Basis eines Textvorschlags der Auftragnehmer).  

 Bewerbung  

 Koordination  

o Organisation potentieller zusätzlicher Teilnehmer*innen für z.B. ein 
Großgruppenmoderations-Modul 

o Organisation potentieller Inputs für die Teilnehmer*innen, z.B. Was ist Leader, 
was ist Agenda 21, was ist KEM, was bietet das SIR an, Wissen über Gemeinden 

 Unterstützung beim Modul Dynamic Facilitation (Bürgerrat) mit einer erfahrenen 
Referentin 

 


